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1656 Januar 1.

RESOLUTION DER V KATH. ORTE [AUFGEZEICHNET VOM TAGSATZUNGSGE-
SANDTEN1 VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN?, AN-
LÄSSLICH DER AM 28. DEZEMBER 1655 IN BADEN BEGONNENEN
TAGSATZUNG DER XIII ORTE]

EA VI 1, 295 (Nr. 169)

"So vil dan die praetensionen, so U.L.E. [Bürgermeister und Rat] der

Statt Zürich in Sachen die gemeine tütsche herrschafften2 da sich

der Landtsfr[ieden von 1531] befundten verluthen lassen sindt wir

die gesanten der 5 [in den Gemeinen Herrschaften mitreg.] Cath. Ort-

hen erpietens unss Jn den stukhen darumb Landtsfr. Pundt, Vertrag

undt abscheidt kein erluterung geben guetlich mit Jnen zuo vertragen

Oder dz Eydtgnössische Recht darumb walthen Zelassen"

"Erkhlerung zuo Baden 1. Januar 1656"

1) Die Tagsatzungsgesandten dieser auf dem Hintergrunde des Artherhandels
zustande gekommenen Zusammenkunft sind in den gedruckten EA nicht na-
mentlich aufgeführt, doch scheint Zurlauben Stadt und Amt Zug vertreten
zu haben.

2) s. EA VI 1, 296 Zeile 20-24

AH 127, 153v (aufgeklebt)
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1653 Mai 29., Bremgarten; "in yl"                              A

SCHREIBEN1 VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER], B[EAT] J[A-
KOB I.] ZURL[AUBEN], AN [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN
STADT- UND AMTSRAT, DEN VERMITTLER IM BAUERNKRIEG]
BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"die [Truppen der] herren [Bürgermeister und Rat] vohn Zürich sindt

gesterigen dags für die Stadt Zürich ussen Zogen, in die 8000 [Mann]

starkh Lut vohrgebens. darby [auch] die [Truppen] vohn Glarus undt

andere mehr: H [alt] schultheiss [und derzeitiger Ratsherr von Brem-

garten, Johann Balthasar] honnegger [=Honegger] ist gestern und heüt

widerumb Jn unserm namen aldohrt alles zu erkundigen und zu verhin-

deren dass man nit durch Brembgarten sonders ehender durch Mellingen

züche.
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